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Ziele und Inhalte

Einzelhandels- und Zentrenkonzept Rheinbach

▪ Transparenz über Entwicklung und Perspektiven der 
Einkaufsstadt Rheinbach schaffen

▪ Rechtssichere Entscheidungsgrundlage für die 
Bauleitplanung bieten

▪ Abgrenzung und Versorgungsreichweite der zentralen 
Versorgungsbereiche überprüfen

▪ Handlungsspielräume für die Nahversorgung aufzeigen

Wesentliche Aufgaben



Ziele und Inhalte

Einzelhandels- und Zentrenkonzept Rheinbach

▪ Innenstadt
attraktive Ausstrahlung durch vielseitiges Angebot, auch 
Nahversorgungsfunktion für Rheinbacher Bevölkerung

▪ Nahversorgungszentrum Meckenheimer Straße 
ergänzende, gesamtstädtische Versorgungsfunktion; 
Weiterentwicklung unter Berücksichtigung der Innenstadt

▪ Wohnortnahe Versorgung in den Ortschaften
Nahversorgungsstandorte insb. in Wormersdorf, 
Oberdrees, Neukirchen-Merzbach

▪ Fachmarktstandorte
für zentrenverträgliche und zukunftsfähige Großflächen, die 
im zentralen Versorgungsbereich keinen Platz finden 

Leitziele



Wesentliche Eckdaten

Einzelhandelsstandort Rheinbach 2022

▪ 186 Einzelhandelsbetriebe, davon
109 Innenstadt

▪ 45.530 m² Verkaufsfläche, davon
13.510 m² Innenstadt

▪ 167,0 Mio. € Umsatz, davon
73,5 Mio. € Nahrungs- und Genussmittel

▪ 205,1 Mio. € Einzelhandelskaufkraft, davon
77,7 Mio. € Nahrungs- und Genussmittel  



xx

Verkaufsflächenentwicklung 2008 - 2022

▪ Rückgang um 38 Betriebe/ 
Verkaufsflächenzuwachs um 1900 m²

▪ Flächenzuwachs im Bau- und 
Heimwerkerbedarf/bei Baustoffen

▪ stetiger Rückgang bei zentrentypischen
Sortimenten

▪ Lebensmittelbereich: 
Flächenerweiterung ansässiger 
Lebensmittelmärkte steht Schließung 
von Fachgeschäften und kleineren LM-
Märkten gegenüber (-16 Betriebe)

▪ Schließung mehrerer Möbelanbieter/ 
Etablierung neuer Konzepte (JYSK, 
Shangri-La Home)



Hohe Bedeutung bei innenstadttypischen Sortimenten

Wachsende Bedeutung des Onlineeinkaufs

▪ Weiterhin Zuwachsraten des Online-
einkaufs erwartet

▪ real rückläufiges Kaufkraftpotenzial für 
den stationären Einzelhandel in der 
Stadt Rheinbach

▪ Attraktionsfaktoren im Handel:

Quelle: HDE, Online-Monitor 2022



Kaldenkirchen xx

Innenstadt Rheinbach

Bekleidung, 
Schuhe, Sport

4.430

Nahrungs- und 
Genussmittel

4.250

Gesundheit/Kör
perpflege

1.510

Möbel / 
Einrichtung

800

Bücher/Schreib-
/Spielwaren

680
Elektro/-nik

740Uhren/Schmuck
/Optik

730
sonstiges

370Verkaufsfläche in m²

▪ 109 Einzelhandelsbetriebe

▪ 13.510 m² Verkaufsfläche

▪ 73,4 Mio. € Umsatz

▪ Leerstandsquote rd. 8 %



Kaldenkirchen xx

Innenstadtentwicklung 2019 - 2022

▪ Schließung von 13 EH-Betriebe, davon

▪ 7 Leerstand

▪ 6 Dienstleistung/Gastronomie

▪ Gleichzeitig: 
Eröffnung von 7 neuen EH-Betrieben 

Dynamische Entwicklung



Kaldenkirchen xx

Zentraler Versorgungsbereich Innenstadt

▪ Hauptzentrum Innenstadt
Vorrangstandort zur Entwicklung des Einzelhandels mit 
zentren- und nahversorgungsrelevanten Sortimenten

▪ Drogeriemärkte sollten grundsätzlich auf den ZVB 
Innenstadt beschränkt werden

▪ Ergänzungsstandort Aachener Straße
aktive Bestandssicherung der wohnungsnahen 
Versorgungsstrukturen (ggf. auch großflächige 
Nahversorgung)

▪ Sicherung des nicht-zentrenrelevanten Einzelhandels, 
jedoch geringe Entwicklungsflächenpotenziale 

Ergänzungsstandort
Aachener Straße

Hauptzentrum
Innenstadt



Kaldenkirchen xx

Nahversorgungszentrum Meckenheimer Straße/ 
Ergänzungsstandort An den Märkten

▪ Nahversorgungszentrum Meckenheimer Straße 
bestandsorientierte Weiterentwicklung des 
nahversorgungsrelevanten Einzelhandelsangebotes 
(unter Berücksichtigung der Auswirkungen auf die 
Innenstadt)

▪ Kein zusätzlicher großflächiger Einzelhandel mit 
zentrenrelevanten (jedoch nicht gleichzeitig 
nahversorgungsrelevanten) Kernsortimenten

▪ Ergänzungsstandort An den Märkten
Vorrangstandort für die Weiterentwicklung mit nicht-
zentrenrelevanten Sortimenten

▪ Keine Einzelhandelsentwicklung mit zentren- und 
nahversorgungsrelevanten Kernsortimenten

Ergänzungsstandort
An den Märkten

Nahversorgungszentrum
Meckenheimer Straße



Einbeziehung Alte Molkerei in ZVB Innenstadt / Aachener Straße Ergänzungsstandort

Zentrenkonzept – Gegenüberstellung 2023 - 2008



Kaldenkirchen xx

Zentrenkonzept

▪ Weiterentwicklung der Innenstadt im 
„Zeitalter des Online-Einkaufs“

➢ Innenstadt als Vorrangstandort

➢ Strategie zur Optimierung von 
„Cross-Channel-Angeboten“

▪ Weiterentwicklung der Nahversorgung

➢ Entwicklung in zentralen Versorgungs-
bereichen und von Standorten mit hohem 
Wohngebietsbezug (u.a. Wormersdorf, 
Oberdrees, Neukirchen-Merzbach)

▪ Konzentration des nicht-zentrenrelevanten 
Einzelhandels im östlichen Gewerbegebiet 
An den Märkten

Empfehlungen



Veränderungen gegenüber der vorherigen Sortimentsliste

▪ Gardinen/Vorhänge (Heimtextilien) und Fahrräder: 
jetzt nicht-zentrenrelevant 

▪ Apothekenwaren als zentren- und
nahversorgungsrelevant

Rheinbacher Sortimentsliste



Weiteres Verfahren und Umsetzung

Einzelhandels- und Zentrenkonzept Rheinbach

Fachliche Abstimmung

Beteiligung der Politik
Offenlage

Ratsbeschluss

Aufstellung des neuen Einzelhandels- und 
Zentrenkonzepts als „sonstige städtebauliche 
Planung“ gem. § 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB

Fortschreibung nach rund 10 Jahren

Umsetzung

aktive Gestaltung der 
Strukturen gemäß Standort-
und Zentrenkonzept

Einordnung und Bewertung 
von Planvorhaben nach 
fachlichen und rechtlichen 
Kriterien

Anpassung bzw. Aufstellung 
von Bebauungsplänen 


